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204 „FÜR DIE HEIMAT", Jurablätter von der Aare zum Rhein

G e ii g hü! riief i, wenn die Finde
Mi verfolge, wie si cheu;
Keine cha mer 's Muni verbinde,
Freies Wort, dir blyb i treu.

G en g hü druff ihr Kamerade,
femme d'Schwyz nit rüejig loht:
Geng hü gege d Potentate,
Wenns für eusi Freiheit goht.

Geng h ii drum bi Freud' u Lvde,
Lustig furt bim Becher Wy,
Nie wird i das Wörtli myde;
Geng hü soll my Loosig sy!

Steuerverhältnisse der Einwohnergemeinden der
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Gemeindesteuer pro Kopf in Franken

Staatssteuer pro Kopf in Franken

Gemeindesteuer als Vielfaches der Staatssteuer pro Kopf
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Bemerkung: Für die Beurteilung der Finanzkraft und der Steuerlast einer Gemeinde ist die Staatssteuer und das
Verhältnis der Staatssteuer zur Gemeindesteuer massgebend.

Offizielles Organ des Verbandes solothurnischer Verkehrsvereine. V. S. V.
Der Abonnementspreis für 1 Jahr beträgt 5 Fr.

Verlag: ,,Für die Heimat", E. Jeltsch, Lehrer, Breitenbach. Postcheckkonto V 14343 Basel.
Redaktion: E. Wiggli, Solothurn.


	Steuerverhältnisse der Einwohnergemeinden der Amtei Thal-Gäu 1936

